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Vorschriften der Kolonialverwaltung über Lieferungen für das Bekleidungsbepot
der Schutztruppen (gültig vom 1. OHktober 1910 ab).

Vom 24. August 1910.

§ 1. Die nachstehenden Bestimmungen gelten für Beschaffungen und Lieferungen, die
durch das Bekleidungsdepot der Schutztruppen in Berlin bewirkt werden.

§ 2. 1. Für die Beschaffungen kommen im allgemeinen ausschließlich deutsche Bezugs-
quellen in Frage. Falls beabsichtigt wird, ausländische Fabrikate zu liefern, müssen die Angebote
einen entsprechenden Vermerk enthalten.


